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            „Veranda-Party“ im „Regenbogenhaus“
Psychosoziales Tageszentrum erweitert Angebot durch Glas-Zubau
Das Psychosoziale Tageszentrum „Regenbogen“ in 1140 Wien, Hadikgasse 50, eröffnet am Freitag, dem 19. Juni 2009 einen Glas-Zubau, der in der Art einer großen Veranda den Hof überdacht und damit den Aufenthaltsbereich der Besucher/innen während des Sommerhalbjahrs verdoppelt und die Nutzung für Freizeitaktivitäten unabhängig vom Wetter ermöglicht. Die Konstruktion aus Verbund-Sicherheitsglas und Aluminiumträgern kostete rund 20.000 Euro, die großteils aus Fördermitteln und Spenden, u.a. vom Fonds Soziales Wien, vom Lions-, Rotary- und Kiwanis-Club, von mehreren anderen Vereinen und Firmen, sowie von zahlreichen privaten Spendern aufgebracht worden sind.
Am 19. Juni wird dieser Zubau im Rahmen einer „Veranda-Party“ eröffnet. Dazu wird u.a. der Publizist und Club 2-Moderator Dr. Rudolf Nagiller erwartet. Bei dieser Gelegenheit soll den Förderern und Spendern gezeigt werden, wofür die Mittel verwendet wurden. Das Programm enthält unter anderem eine Lesung aus den Texten von Besucher/innen sowie die Versteigerung von Bastel- und Keramikobjekten. 
Für Menschen mit psychischen und sozialen Problemen

Der Verein „Regenbogen“, der das Tageszentrum seit mehr als 30 Jahren führt, betreut dort Menschen mit psychischen und/oder sozialen Problemen. Pro Jahr werden mehr als 5.000 Besucher/innen gezählt, denen zahlreiche Freizeitmöglichkeiten, Unterstützungen durch Sozialarbeiter/innen, sowie psychologische Hilfen durch Lebens- und Sozialberater/innen angeboten werden. Die Betreuung durch das 13-köpfige Team  reicht von der Herausgabe einer Zeitschrift über eine Theatergruppe, Männer- und Frauenrunde, Ethik-Kreis, Kochkurs mit einem Profi-Koch, Filmvorführungen, Kunstwerkstatt, Kegelabende und Ausflüge bis hin zu einer Gesundheitsberatung durch einen ehrenamtlichen Internisten.
Das Besondere am Tageszentrum „Regenbogen“ ist, dass die Besucher/innen auf Wunsch völlig anonym bleiben können. Es werden keinerlei persönliche Daten registriert, um die Hemmschwelle für Menschen in schwierigen Lebenslagen auf ein Minimum zu senken. Geöffnet ist das Tageszentrum täglich außer Dienstag und Sonntag von nachmittags bis abends. Der Verein „Regenbogen“ ist gemeinnützig, unabhängig, überparteilich und überkonfessionell.
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